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Personen und Sachverhalten aus der Zeit vor 1945, um ent*|̂  
eprechende Anfragen von Botschaften, Organisationen und Einzel­
personen aue dem nichtsozialistischen Ausland, hauptsächlich den 
USA, den Niederlanden, aus Österreich, Frankreich, Kanada, Italien 
und der BRD sachbezogen bearbeiten zu können. Es wurden zahlreiche 
beglaubigte Kopien von Archivdokumenten sowie Zeugenvernehmunge- 
protokolle zur Verfügung gestellt. An den Verband der französi­
schen Widerstandskämpfer konnten 125 Blatt beglaubigte Kopien 
von Unterlagen über ehemalige Resistance-Kampfer übergeben werden.

Die in Zusammenarbeit mit der HA XX/2 durchgeführten Maßnahmen 
der Beweisführung in Operativvorgängen führten zur weiteren Ver­
dichtung von Verdachtsgründen gegen ehemalige Angehörige fa­
schistischer Polizeiformationen, die in den öahren 1939 bis 1945 
zunächst im okkupierten Polen und später auf dem Territorium von 
4 Sowjetrepubliken Kriegsverbrechen und Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit beteiligt waren. Bisher wurden 31 DDR-Bürger als 
Verdächtige ermittelt. Die Prüfungshandlungen zum Nachweis des 
dringenden Tatverdachtes werden 1987 planmäßig weitergeführt.

Auf Anfragen sozialistischer Bruderorgane wurden 19 Ersuchen, 
davon 16 für das KfS der UdSSR, bearbeitet. So wurden dem KfS 
zur Unterstützung eines Ermittlungsverfahrens gegen einen 
Vaterlandsverräter, der als ehemaliger Oberleutnant und Stabs­
chef eines Schutzmannschaftsbataillons auf der Seite der deut­
schen Faschisten gegen die UdSSR zum Einsatz kam, umfangreiche 
zur Beweisführung geeignete Dokumente zur Verfügung gestellt.
Etwa 700 Blatt Dokunentenkopien wurden zu ehemaligen Ange­
hörigen der "Georgischen" und der "Nordkaukasischen Legion" 
übergeben, die zu deren Identifizierung geeignet sind.

Für Dreharbeiten zu einem Dokumentarfilm über den Kampf sow­
jetlecher Techekisten aus dem Moskauer Gebiet gegen die faschisti­
schen Okkupanten wurden dem KfS Kopien von Dokumenten über die 
Ausbildung von faschistischen Agenten und V-Männern für den Ein­
satz zur Spionage, Sabotage und Diversion im sowjetischen Hinter­
land sowie Pläne und Meldungen über Maßnahmen gegen sowjeti­
sche Kundschafter und Partisanen übergeben.


